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Betrifft 
 
Stadtteilmarketing; 
hier: Gewährung von Zuschüssen zur Errichtung eines Internetportals für den Stadtteil Hiltrup 
sowie das Aufstellen einer Skulptur im "Museumspark" 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

06.10.2011 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
Dem Marketingverein „Stadtteiloffensive Hiltrup e. V.“ werden die folgenden Zuschüsse gewährt: 
 

1. ein Zuschuss in Höhe von 3.000 Euro für die Realisierung eines Internetportals für den 
Stadtteil Hiltrup, 

2. ein Zuschuss in Höhe von 4.000 € zur Aufstellung einer Skulptur im „Museumspark“ 
Hiltrup.  

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

Teilergebnisplan 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0101 Bezirksvertretungen 2011 7.000  

Zeile 15 Transferaufwendungen    

 
 
 
Begründung: 
Die „Stadtteiloffensive Hiltrup e. V.“ befasst sich seit längerer Zeit mit der Darstellung diverser In-
ternetangebote im Stadtteil, die zum Teil von Gewerbetreibenden, zum Teil von Privaten betrieben 
werden bzw. wurden. Oftmals ist die Nutzung solcher Websites nicht von langer Dauer, weil es 
den Betreibern in der Vergangenheit nicht gelungen ist, die Interessen aller gesellschaftlichen 
Gruppen und Generationen zu bedienen. Grundsätzlich wird aber die Notwendigkeit gesehen, aus 
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Erwägungen der Vermarktung des Stadtteils Hiltrup in der Region ein deutlich verbessertes Ange-
bot zu erbringen.  
 
Ein Mitglied des Vorstands der Stadtteiloffensive Hiltrup e. V., das in der Vergangenheit bereits 
ehrenamtlich die Internetportale www.stadtteiloffensive-hiltrup.de und www.infopunkt-hiltrup.de 
aufgebaut und betreut hat, hat sich nun bereit erklärt, mit seiner Firma einen neuen, allumfassen-
den Internetauftritt zu erstellen.  Die Kosten für die erstmalige Errichtung belaufen sich auf ca. 
6.000 Euro. Sie werden zu verschiedenen Anteilen auch durch die Stadtteiloffensive Hiltrup und 
den Wirtschaftsverbund Hiltrup getragen. Laufende Kosten für die Pflege des Internetportals wer-
den kurzfristig und auch in den kommenden Jahren nicht anfallen, da die Inhalte von einer Vielzahl 
ehrenamtlicher Institutionen sowie Jugendeinrichtungen, evtl. Vertretern des Jugendrates, Schulen 
etc. gepflegt werden sollen. Der Vorstand der Stadtteiloffensive Hiltrup e. V. wird dies sicherstellen.  
 
Mit dem Ideenwettbewerb zur Gestaltung der Grünfläche am Hiltruper Heimatmuseum wurde die 
Grünfläche gestalterisch aufgewertet und benannt. In Absprache mit der „Stadtteiloffensive Hiltrup 
e. V., Kulturbühne“ wird es dort künftig regelmäßig auch kulturelle Veranstaltungen geben.  
 
Zur weiteren Aufwertung soll die Skulptur „Corresponding Forms“ der Künstlerin Ilse Wittkamp bei-
tragen, die bereits bei der Skulpturenausstellung am Hiltruper Krankenhaus präsentiert wurde. Die 
Kosten für die Ausführung in Bronze auf Sandsteinstelen belaufen sich inklusive Befestigung auf 
ca. 4.000 Euro. Die Skulptur soll in der Unterbrechung des Rondells aus Sandsteinquadern in der 
Sichtachse zum Friedhof St. Clemens aufgestellt werden.  
 
 
 
I. V. 
 
 
 
gez. 
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